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SCHÜLERAUFFÜHRUNGEN 
Herbst 2025 

 
 
 

Angebote für Oberschulen 
 
Hamlet oder was ist hier die Frage? 
von Franzobel 
 
Heilig Abend 
Von Daniel Kehlmann 

 
 
Angebote für Grundschulen 
 
Das rote Pakte 
von Linda Wolfsgruber und Gino Alberti 
 

  

tel:+390474772986
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Hamlet oder Was ist hier die Frage? 
eine humoristische, wienerische Parodie auf Shakespeares "Hamlet" von Franzobel 
 
Shakespeares Tragödie als schrille Komödie? Yes we can! Das Stadttheater Bruneck bringt in sei-
ner Eröffnungsproduktion der Saison 2025/26 die Adaption des Klassikers durch den österreichi-
schen Kultautor Franzobel auf die Bühne. In dieser Version ist Hamlet nicht der Prinz von Däne-
mark, der seines Vaters beraubt wird und sich in seinem Rang als Thronfolger bedrängt sieht. Nein, 
dieser Hamlet heißt eigentlich Herbert und ist der Sprössling einer wohlsituierten Wiener Kunst-
händlerdynastie von fragwürdigem Niveau. Auch wenn die Handlung fernab der dänischen Krone 
spielt und gnadenlos ins Heute übertragen ist – die Intrigen in der Wiener Schickeria drehen sich 
wie im Original um nichts anderes als Macht, Geld und natürlich Liebe. Franzobel schafft es, Tragik 
in pure Komik zu verwandeln und demaskiert so die absurden Beweggründe für Ignoranz, Hab-
sucht, Mord und Totschlag, die bereits dem Urstoff zu Grunde liegen. Shakespeares Bestseller wird 
zum frechen Wiener Volksstück, das einer verlotterten unmoralischen Gesellschaft den Spiegel 
vorhält. 
 
Der Wahnsinn nimmt auf Brunecks Brettern, die die Welt bedeuten, seinen Lauf. Mit Live-Musik des 
Blues beseelten Geistes Hubert Dorigatti, unter der Regie von Torsten Schilling, in der Ausstattung 
von Andrea Kerner und mit dem wild entschlossenen Ensemble Gabriel N. Walther, Margot Ma-
yrhofer, Hans Danner, Anna Pircher, Felix Krasser und Mirko Costa. 
Sein oder nicht sein, keine Frage: Wie es der Komödie eigen ist, überrascht die Geschichte mit ei-
nem verblüffenden Happy End. Ein lehrreicher Abend zum Totlachen für Jung und Alt! 
 
Mit Margot Mayrhofer, Anna Pircher, Mirko Costa, Hans Danner, Felix Krasser und Gabriel N. 
Walther 
Regie Torsten Schilling / Musik Hubert Dorigatti / Ausstattung Andrea Kerner 
Licht Jan Gasperi / Regieassistenz Paula Renzler 
 
 

Schüleraufführungen am  Do. 2./Mi. 8./Do.9. Oktober 2025 
Beginn um 11 Uhr   

tel:+390474772986
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Heilig Abend 
Von Daniel Kehlmann 
 
Es ist der 24. Dezember, 22:30 Uhr. Ein Mann, der sich Thomas nennt, verhört eine Frau namens 
Judith. Der Mann behauptet, die Frau wolle um Mitternacht einen geplanten politischen Anschlag 
verüben. Gemeinsam mit ihrem Ex-Mann. Was kann eine Universitätsprofessorin für Philosophie 
mit terroristischen Gedanken am Hut haben? Welche Gefahr geht tatsächlich von ihr aus? Und für 
wen? Noch könnte die Tat verhindert werden. Doch die Frau streitet alles ab. Die Uhr tickt. Gibt es 
wirklich eine Bombe?  
In Echtzeit entwirft Kehlmann ein Duell der Ideen, ein Duell, in dem die Grenzen dessen verwischen, 
was wir sicher zu wissen glauben. Er stellt die Frage nach den Grauzonen zwischen den Extremen 
und nicht zuletzt nach den Taten im Geiste. Wer folgt hier welcher gefährlichen Ideologie? Wer 
steht auf dem Prüfstand? Wer verhört hier wen, wer spioniert wen aus? Und wer ist hier schuldig? 
Die, die in Gedanken und in Worten zuschlägt oder der, der es mit der Faust tut? 
 
Mit Christine Lasta und Thomas Hochkofler 
Regie und Ausstattung Patrick Steinwidder  
Licht Jan Gasperi 

 
 
 

 
 

 
 
 

Schüleraufführungen ab 10. November – Beginn 11 Uhr  
Nach Absprache mit den Lehrpersonen 

  

tel:+390474772986
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Das rote Paket 
Ein kleines Stück über die große Freude des Schenkens 
von Nora Dirisamer nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Linda Wolfsgruber und Gino Alberti  

 
„Was ist da drin, Opa?“, fragt Anna, die das rote, liebevoll verschnürte Päckchen sieht, das ihr Groß-
vater gerade eingepackt hat. „Ein Geheimnis, finden wir es heraus!“, antwortet er. 
 
Dieses rote Paket beginnt seine Reise, wandert durch das Dorf, schafft Begegnungen, tröstet, be-
glückt, erstaunt – und das, obwohl es nie geöffnet werden darf. Anna kommt dem Rätsel auf die 
Spur, erkennt im Laufe der magischen Päckchenreise, was der Kern des Schenkens ist. Und, dass 
VERschenken mindestens so glücklich macht wie selbst beschenkt zu werden. Egal, ob das rote 
Paket einen verzweifelten Bäcker tröstet, einer einsamen Person Nähe und Mitgefühl schenkt, ei-
nen schlaflosen Nachbarn an seine Kindheit erinnert oder einem Rauchfangkehrer Glück zurück 
schenkt – es zaubert ein Lächeln in die Gesichter und Gemeinschaft ins Dorf. Und Anna versteht… 
 
Eine poetisch-humorvolle Geschichte – nicht nur für die Jüngsten – die uns daran erinnert, was der 
Kern des Schenkens ist und dass Geben und Nehmen so viel mehr sein kann als ein Warenaus-
tausch. 
 
Mit Laura Masten und Julian Pichler 
Regie Agnes Mair 
Ausstattung Alexia Engl 
Licht Jan Gasperi 
 

 

Schüleraufführungen am   
Mo. 15./Di. 16./Mi. 17./Mo. 22. und Di. 23. Dezember 2025 
Beginn jew. um 9 Uhr  
 

 

tel:+390474772986
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Eintrittspreise 
 
 

Die Eintrittspreise für Schulaufführungen sind wie folgt gestaffelt: 
 
Kindergartenkinder und Grundschüler*innen 6,00€ 
 
Mittel- und Oberschüler*innen 10,00€ 
 
 
Infos erhalten Sie ab 8. September zu Bürozeiten (Mo., Mi., Do., Fr. 9 – 12 Uhr) im Büro 
des Stadttheater Bruneck: Sabine Renzler: 0474 772986 oder info@stadttheater.eu. 

tel:+390474772986
mailto:info@stadttheater.eu

